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S p e n d e n a u f r u f  

Algerien braucht Hilfe! 
VADUZ - Das Liechtensteinische Rote 
Kreuz und die Caritas Liechtenstein bitten 
Hin Spenden für die E:rdhebcngesch;id igten 
in Algerien. 

Die Erdbebenkatastrophe. in Algerien 
nimmt im betroffenen Gebiet immer grösse­
re Ausmasse an. Das Beben mit einer Siiirkc 

. Von 6.8 auf der Richterskala hinterliess ver­
heerende Folgen. Es gibt praktisch keine 
.C hancen mehr, noch Überlebende zu finden. 
Dafür  sieigt die Gefahr von Seuchen und 
Krankheiten durch verschmutztes Trinkwas­
ser.. 
• Die Caritas tind das LRK bitten daher um 

Hille für die Opfer des Erdbebens. Dringend 
benotigt werden Deckcn. Planen; Nahmngs-
initlel und.sauberes Trinkwasser.-Gemein-, 
sam mit dem Schweizerischen Roten Kreuz 
werden wir Soforthilfe leisten. 

Bittelielfen Sie uns hellen, die Not zü lin­
dern! . . 

Ihre Spende mit dem Vermerk Algerien 
nehmen wir gerne auf den unti*n angeführ-, 
teil Konti entgegen: " 
U j T  Bank in Liechtenstein. Vaduz 
L.RK Koiitn Nr.T)405.<)20,.AA ' 
Liechtensteinische Landesbank, Vaduz .. 
LRK Konto Nr..20.O74.07 
Verwaltiiiigs- uiid Privatbank, Vaduz. 
LRK Konto Nr. 201.943.012 
Postcheck LRK Konto Nr. 'J0-10364-8 

.Liechtensteinische Landesbank, Vaduz. 
CARITAS Konto Nr. 203.357.07 . 

Wir hoffen aucli dieses Mal auf Ihre Hilfe. 
M i t  einem aulrichtigen Vergell's Gott Ihr: 

LIECHTENSTEINISCHES 
' ROTES KREUZ 

Fürstin Made von Liechtenstein 

N a c h r i c h t e n  

Matinee des Trachtenchors 
VADUZ - Sonntag, den I. Juni um 11 Uhr 
findet im Rathaussaal Vaduz eine Matinee, 
mit llem Trachtenchor Vaduz statt... Das 

-Motto unserer diesjährigen Matinee: Volks­
lieder rund um den Alpenhogen. 

Unser musikalischer Leiter Helge Rie-
chert hat ein abwechslungsreiches "Pro­
gramm zusammengestellt. Das Konzert 

. wird von Andrea Kind mitgestaltet. 
Liebe Freunde des Chorgesangs, •genies-

sen Sie zum Apero diese musikalische Mati­
neestunde. • (Eing.) 

Einführungskurs -
Spass im Internet —-
VADUZ - Lassen Sie sich ent-/einführen in ,  
das grösste Nachschlagewerk der Wqlt: das 
Internet. 

In Kleingruppen mit max. 5 Teilnehmen­
den findet vor den Sommerlerien nochmals 
ein Einführüngskurs statt am: Am Donners­
tag, 11 Juni von 14 bis 16 Uhr und am Don­
nerstag, 19. Juni von 9 bis 11 Uhr, iii der 
Kontakt- und Beratungsstelle Alter. Becka-
giissli 6. 9490 Vaduz. 

Keine Altersbegreiizung! Bitte rufen. Sie 
uns an: Telefon 237 65 65. 

W e l t s t a d t  i n  B e w e g u i i g  
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Im Bild von links: Walter Seck [Postillion Schaan), Botschafter Dr. Josef 
Wolf, Mitarbeiterin Silvia Hassler, Dieter Dombrovski. 

Dir. Josef Wolf Im Gespräch mit Monika Lampert-Sele. 

Die teilnehmenden Lesar/-Innen der l/olksblatt-Jubllaumsrelse nach BerlQi. 

Das Volksblatt feiert dieses Jahr 
sein 125-jähriges Bestehen. Die 
Jubiläumsrelse vom 22. bis 25.. 
Mai führte die teilnehmenden 
Leserinnen und Leser nach Ber­
lin, wo der Botschafter von 
Liechtenstein, Dr. Josef Wolf zu 
einem Empfang geladen hatte. 

Bevor wir jedoch, vom: Botschafter 
empfangen wurden, verbrachten wir 
den Morgen mit einer Stadtrund­
fahrt durch das Theatcrviertcj, das 
JCC-Messe/cntruni, über den Kur-
Türstcndamm, vorbei -an der 

- Gcdäehtniskirclie, dem Brandenbur-
-. ger Tor, Jem UuildesUig, demOIvm-

piazentrum etc. Bei dieser Rund­
fahrt wurden wir von Rolf-Dieter 
.Hollmann über viel Interessantes 

. a\is alter und neuer Zeit informiert. 
Am Nachmittag bcsuchtcn wir dann 
die erste liechtensteinische Bot­
schaft Berlins, wo uns Dr. Josef 
Wolf die verschiedenen Aufgaben 

.eines Botschafters erläuterte. . 
Überwältige von der Vielfalt die- -

ser Weltstadt Berlin beendeten w i r .  
den Tag im bekannten Georgsbräu 
im Nikolaiviertcl. 
-Das Highlight am zweiten" Tag-

war die Besichtigung des Schlosses 
Sanssouci. Im Neuen Palais. das: 

vom letzten deutschen - Kais;er 
bewohnt wurde, erlebten"wir in Filz­
pantoffeln eine interessante Innen­
führung. Die Aussenführang des 

• Parks und der Anlagen übernahm 
unser bewährter JRejseleiter'vor Ort. 

Am Abend fand im Hotel der tra­
ditionelle Volksbhitt-Ap<5ro 'statt; 
.bei dein es /.u interessanten Und 
aufschlussreichen Gesprächen kam 
und auf das Jubiläum mit einem 
Glas Wein angestoßen wurde.: 

Der Sanistag war geprägt von der 
Besichtigung eines der' ältesten • 
noch in Betrieb befindlichen Flug­
häfen der Welt; der «Tempelhof»,. 
welcher seit 1995 unter Denkmal­

sschutz steht. Auch liier gingen wir, 
nach etlichen Fus.smiirschcn trepp­
auf und treppab, mit vielen Ein-
drücken zurück zum gemeinsamen 
Abendessen in einem gemütlichen . 
Lokal. ' .  : 

Den letzten Tag, verbrachte die 
Reisegruppe auf der Spree. Vorbei 
an zahlreichen Bauwerken und 
unter vielen Brücken führte die 
Schifffahrt zum wohlverdienten 
Mittagessen. Müde, aber mit unver-
gesslichen Eindrücken, flogen wir  
zurück* nach Zürich und fuhren die 
letzte Etappe dieser schönen Jubi-
lüumsrcisc mit dem WMA-Bus 
nach Liechtenstein zurück. 
. Das Volksblatt und die Reise­
gruppe bedankt sich für die tadello­
se Organisation durch das Reisebü­
ro Postillion, Schaan, und die gute ' 
persönliche Betreuung durch den -
Chef Walter Beck. Yvonne Walser 

Reiseleiter Rolf-Dieter Bollmann erklärt die'Aussenanlagen von Schloß 
Sanssouci. 
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